
– In  R a d e b e u l  bei Dresden ist der bekannte Schriftsteller  K a r l  M a y ,  70 Jahre alt, gestorben. May 

war durch seine farbigen und abenteuerlichen Reiseschilderungen vor allem bei der Jugend sehr beliebt. In 

den letzten Jahren wandten sich Pädagogen und auch ein Teil der ernsthaften Presse scharf gegen May, da 

sie seine phantastischen wild erfundenen Geschichten, die in der Form wirklicher Erlebnisse erzählt 

wurden, als ungeeignet für die Jugend erklärten. Es folgten dann einige Prozesse, in denen dunkle Dinge 

aus Mays Vergangenheit genannt wurden. 

Karl May hat keinen guten Abgang gehabt. Das Bild seines Charakters, das durch die verschiedenen 

Prozesse hindurchschwankte, ist auch heute nicht klar und ruhig. Seine unentwegten Freunde werden nun 

sagen: er hat den Kampf gegen seine Widersacher nicht zu Ende führen  k ö n n e n , darum darf man nichts 

als bewiesen annehmen. Diejenigen, die Gerichtsberichte mit Kritik zu lesen verstehen, werden im 

Gegenteil der Ansicht sein, daß dem alten Karl May alles nichts genutzt haben würde. Nun, da er 

dahingeschieden ist, wird man ihm gerechterweise einräumen müssen, daß er in einem von Aufregungen 

aller Art durchstürmten Lebensabend diejenigen Erfolge abgebüßt hat, deren er sich eine Zeitlang grundlos 

freuen durfte. 
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